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Auf den Naturgartentagen 2022 werden die Themenschwerpunkte 
„Natur in der Stadt“ und „Pflanzen im Naturgarten“, sowie „Vielfalt 
und Schönheit“ aus verschiedenen Perspektiven beleuchtet. 
Workshops vertiefen diese Themen weiter und liefern viele prak-
tische Anregungen für die Arbeit im Naturgarten. Sie können die 
Veranstaltung entweder live vor Ort oder online genießen.

PROGRAMM
DONNERSTAG, 04. AUGUST 2022 

Mitgliedertag 
Wie gewohnt findet am Donnerstag der Mitgliedertag statt. Da 
die Mitgliederversammlung bereits online im Februar durchge-
führt wurde, werden die Treffen der Arbeitskreise und Regional-
gruppen erst ab 14.00 Uhr beginnen.
Der Mitgliedertag bietet Raum und Zeit zum Austausch über 
alles Wichtige im Verein. Am Abend erfolgt die Bekanntgabe 
der Gewinner des Fotowettbewerbs.

Parallel den ganzen Tag über: 
Fotoausstellung im Rahmen des Fotowettbewerbs, Gespräche 
und Austausch auf dem Markt der Möglichkeiten, im Foyer, der 
Lobby, beim Spaziergang rund um die Stadthalle …

14.00 Begrüßung durch den Vorstand
14.10 Treffen der Regionalgruppen
15.30 Kaffeepause
16.00 Treffen der Arbeitskreise und Gremien 
17.30 Berichte der Arbeitskreise und Gremien
18.15 Verkündung der Gewinner*innen des Fotowettbewerbes
18.30 Abendessen, anschließend gemütliches Beisammensein

Abendprogramm  
Zwangloses Treffen ehemaliger und aktueller Teilnehmer*innen 
am Profi-Kurs.

Haupttagung

FREITAG, 05. AUGUST 2022

09.00 Begrüßung & Eröffnung
Grußworte des Oberbürgermeisters der Stadt Hagen, 
Herrn Erik. O. Schulz.

Thema: „NATUR IN DER STADT“ 
Welche Möglichkeiten gibt es, um die Artenvielfalt in den Städ-
ten zu steigern? Wie sollten öffentliche Grünflächen aussehen, 
welche Auswirkungen haben naturnah gestaltete Flächen und 
was für „neue“ Herangehensweisen gibt es? Diesen Fragen 
gehen wir am heutigen Tage nach. 

Vormittagsprogramm
09.15 Vortrag: Förderung der biologischen Vielfalt.
 Praktische Erfahrungen aus Städten, Gemeinden und 

Landkreisen.
 Dr. Uwe J. Messer, Projektleiter Stadtgrün naturnah, 

Kommunen für biologische Vielfalt, D-Radolfszell.
10.15  Kaffeepause
10.45  Vortrag: Flower Power in the City
 PD Dr. Karsten Mody, Wissenschaftler an der Hochschule 

Geisenheim und der TU Darmstadt, Vorstandsmitglied 
des NaturGarten e.V., erforschte mit der Arbeitsgruppe 
Ökologische Netzwerke der TU Darmstadt, wie sich der 
Insektenbestand und die Pflegekosten verändern, wenn 
exotische Gehölzstreifen in der Stadt durch Wildblumen-
wiesen ersetzt werden, D-Ingelheim.

12.00  Vorstellung der Workshops
12.30  Mittagessen

Nachmittagsprogramm  
14.00 Workshops: Naturgarten konkret – offenes Seminaran-

gebot mit Expertinnen aus dem Naturgarten e.V. Alle 
Workshops werden sowohl Freitag- als auch Samstag-
nachmittag angeboten. 

16.00 Kaffeepause
16.45 Vortrag: Mit dem „Weidegarten“ Artenvielfalt stärken
 Im „Weidegarten“ wird eine historische Huteweide nach-

geahmt, allerdings ohne dass Tiere im Garten gehalten 
werden. Eine punktuelle Ernte sowie naturbelassener 
Rinderdung und weitere „Weide-Requisiten“ ahmen eine 
Beweidung nach und führen zu mehr Artenvielfalt.

 Dr. Dipl.-Ing. agr. Alois Kapfer ist Inhaber des gleichnami-
gen Ingenieurbüros, D-Tuttlingen.

18.00 Abendessen
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Abendprogramm
19.30  Vorträge aus unserem Verein:
 Regionalgruppe Sachsen: Landesgartenschau  

Frankenberg
 AK BUGA: Bundesgartenschau Erfurt / Vorschau  

BUGA Mannheim
20.30 Geselliges Beisammensein im Restaurant „Felsenblick“ 

oder auf einer der Außenterrassen

SAMSTAG, 06. AUGUST 2022

Thema: PFLANZEN IM NATURGARTEN
Pflanzen sind die Grundlage artenreicher und bunter Natur- 
gärten. Die Vorträge geben einen intensiven Einblick in  
verschiedene Pflanzengesellschaften und Einzelarten, besondere 
Standortbedingungen und die richtige Pflege.

Vormittagsprogramm
09.00 Vortrag: Geophyten – unverzichtbar für artenreiche 

Naturgärten
 Die Schönheit und Wichtigkeit unserer heimischen  

Geophyten und naturnaher Arten und Sorten.
 Dr. Reinhard Witt, Präsident NaturGarten e.V., Buchautor, 

Fachbetrieb für Naturnahes Grün
09.45 Vortrag: Disteln–stachelige Schönheiten im Naturgarten
 Susanne Spatz-Behmenburg ist Staudengärtnerin und 

Landschaftsarchitektin. Sie betreibt die Bioland-Stauden-
gärtnerei StaudenSpatz in Bayern, D-Oberhausen.

10.30  Kaffeepause
11.00  Vortrag: Pflanzplanung – artenreich und stresstolerant
 Welche Arten verwenden? Pflanzung, Ansaat oder bei-

des? Wie gehen wir mit dem Boden um? Welche Pflege 
empfehlen wir und wie können wir sie gewährleisten?  
Wie bringen wir die Betrachter unserer Anlagen ins 
Schwärmen?

 Der Landschaftsarchitekt Markus Kumpfmüller stellt 
einige Hypothesen zur Diskussion, die er aufgrund seiner 
langjährigen Erfahrungen im intensiven Austausch mit 
den Kolleg*innen des REWISA-Netzwerks gewonnen hat, 
A-Steyr.

12.00  Vorstellung der Workshops
12.30 Mittagessen

Nachmittagsprogramm      
14.00 Workshops: Naturgarten konkret – offenes Seminaran-

gebot mit Expertinnen aus dem NaturGarten e.V. Alle 
Workshops werden sowohl Freitag- als auch Samstag-
nachmittag angeboten. 

16.00 Zwischen Tür und Angel: Zeit für Begegnungen und 
Gespräche inkl. Kaffeepause

17.00  Vortrag: Viel zu schön für ein „Schattendasein“!
 Mit attraktiven Pflanzen und einer ansprechenden  

Gestaltung wird aus dem „Problemstandort“ ein pflege-
leichter und artenreicher Lebensraum.

 Peter Steiger ist Landschaftsarchitekt, Buchautor und 
Dozent, CH-Rodersdorf bei Basel.

18.00 Abendessen

Abendprogramm
19.30  Fragen und Antworten zum Naturgarten
 Was Sie schon immer die „Naturgarten -Expert*innen“ 

fragen wollten …
20.30  Geselliges Beisammensein im Restaurant „Felsenblick“ 

oder auf einer der Außenterrassen

SONNTAG, 07. AUGUST 2022

Thema: VIELFALT UND SCHÖNHEIT
Viele trocken-warme Lebensraumtypen weisen ein hohes 
Arteninventar auf. Daher versuchen wir gern derartige Strukturen 
in unsere Gärten zu holen – zumal sie den passenden Standort 
für viele attraktive Arten bieten. Aber wird der fortschreitende 
Klimawandel die Lebensbedingungen so sehr verändern, dass 
wir auf Teile dieser Schönheiten verzichten müssen?
Oder gibt es erfolgversprechende Rezepte, wie sie im Naturgar-
ten bleiben können?

10.00  Vortrag: So machen wir unsere Naturgärten „klimafit“
 Dipl.-Ing. Paula Polak betreibt nahe Wien ein Ingenieur-

büro für naturnahe Landschafts-planung, ist Teilhaberin 
der Staudengärtnerei WildeBlumen und Autorin für 
Bücher und Schriften rund um Naturgärten und Wasser 
im Garten sowie aktives Mitglied des REWISA-Netzwerks, 
A-Mauerbach.

11.00  Kaffeepause
11.30  Vortrag: Wenn die Natur in den Garten kommt – 

Eindrücke und Entwicklungen im lebendigen Naturgarten
 Wir besuchen und begleiten ganz unterschiedliche  

Gärten ein Stück weit in ihrer Entwicklung und erleben 
die Natur, die sie beherbergen.

 Birgit Helbig, Dipl.-Designerin (FH), Fachbetrieb für natur-
nahes Grün, plant naturnahes Grün in ihrem Büro Natur.
Garten.Helbig, D-Abenberg.

12.30  Verabschiedung durch das Organisationsteam
13.00  Mittagessen / Abreise
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Themenblock: NATURGARTEN PRAKTISCH

WORKSHOP 1 – HYBRIDVERANSTALTUNG
Grundlagen des Naturgärtnerns
Birgit Helbig, Profikurs-Absolventin, Fachbetrieb für Naturnahes 
Grün, Referentin, Autorin unseres „Einsteigerheftes“, wird mit den 
Teilnehmenden folgende Fragen behandeln: Wie geht Naturgar-
ten? Worauf sollte man besonders achten? Brauche ich einen 
Plan oder kann ich sofort loslegen? Warum heimische Pflanzen 
– und welche? Wie können die Lebensräume für Mensch und Tier 
in meinem Garten aussehen? D-Abenberg

WORKSHOP 2
Dachbegrünung durch Eigenarbeit am Beispiel einer Garage
Frank Reh, Naturgärtner aus Leidenschaft, möchte gern seine 
Erfahrungen bei der Herstellung der naturnahen Begrünung 
seiner eigenen Garage mit Sprossen, Kleinballenpflanzen und 
Saat an Interessierte weitergeben, Friedhelm Strickler wird mit 
seinen Erfahrungen die Pflanzenauswahl beschreiben. D-Hagen 
und D-Alzey.

WORKSHOP 3
Praxisworkshop Staudenvermehrung
In diesem Workshop lernen die Teilnehmer*innen sowohl die 
Basics als auch einige Tricks und Kniffe bei der Pflanzenvermeh-
rung kennen. Sie werden außerdem die Gelegenheit dazu bekom-
men, ihr Erlerntes in der Praxis am lebenden Objekt zu erproben.
Janis Schmitt hat seine Ausbildung im Botanischen Garten 
Tübingen absolviert und ist seit 2019 als Staudengärtner und 
Geschäftsführer in der BIOLAND Wildpflanzen-Gärtnerei Strickler 
tätig, D-Alzey.

Themenblock: PFLANZEN IM NATURGARTEN

WORKSHOP 4
Pflanzplanung mit Kleingehölzen und Stauden auf nährstoff-
reichen Böden
Welche Pflanzen eignen sich für nährstoffreiche Standorte in 
Sonne und Halbschatten? Was sollte ich bei deren Auswahl, 
Pflanzung und Pflege beachten? Wie gestalte ich ein Beet 
ansprechend, abwechslungsreich und so, dass über das ganze 
Jahr etwas blüht?
Susanne Piwecki plant naturnahe Gärten in Hadamar und 
Umgebung, D-Hadamar.

WORKSHOP 5
Wildkräuter im Garten und deren Verwendung
Isolde Schubert, Kräuterpädagogin, Permakulturdesignerin, 
Gründerin des „WildkräuterLab“ in Düsseldorf, nimmt uns mit 
auf einen virtuellen und realen Wildkräuterspaziergang. Sie 
beantwortet alle Fragen zur Anlage eines Naturgartens mit 
essbaren Wildkräutern und deren Verarbeitung, D-Neuss.

WORKSHOP 6
Essbarer Naturgarten – Gentechnik ist Einfalt,  
Natur ist Vielfalt
Michael Schick ist weit über die Grenzen seines Landkreises 
hinaus bekannt für seine mehr als 700 Tomatensorten aus 
eigener Produktion. Dazu passende Wildkräuter und Gemüse 
sind ebenso seine Passion. Der Funke dieser Leidenschaft wird 
bestimmt auf die Workshop-Teilnehmer überspringen,  
D-Achstetten-Bronnen.

WORKSHOP 7
Die richtige Pflanzenauswahl für Standort und Kundschaft  
am praktischen Beispiel von Vegetationsflächen an der  
Stadthalle Hagen
Christopher W. Livingstone ist seit 2014 Bachelor sc. im Gar-
tenbau und seit 2019 als naturnaher Gärtner sowie Geschäfts-
führer in der BIOLAND Wildpflanzen-Gärtnerei Strickler tätig, 
D-Alzey.
Er möchte mit den Teilnehmer*innen eine Auswahl an geeigne-
ten Pflanzen treffen, die sowohl dem jeweiligen Standort, den 
Strukturen vor Ort als auch den Ansprüchen der Kundschaft 
gerecht wird.

Themenblock:  WISSEN FÜR NATURGÄRTNER*INNEN

WORKSHOP 10
Bäume im Siedlungsraum in Zeiten des Klimawandels
Arbeitskreis/Workshop/Spaziergang (je nach Wetter und 
örtlichen Gegebenheiten) Blaugrüne Infrastrukturen. Schwamm-
stadtprinzip. Rainbow-Gardening. Revolutionäre neue Erkennt-
nisse oder alter Wein in neuen Schläuchen?
Und wie bringen wir unsere Biodiversitätsziele mit den neuen 
Trends in Einklang?
Markus Kumpfmüller macht sich Gedanken darüber, welche  
Bäume wir als Naturgärtner pflanzen können und wie, damit 
auch unsere Urenkel die magische Kraft mächtiger alter Bäume 
in der Stadt bestaunen können, A-Steyr.

WORKSHOPS: NATURGARTEN KONKRET

ANMELDUNG 
https://naturgartentage.de/anmeldung/

VERANSTALTUNGSORT
KONGRESS- und EVENTPARK STADTHALLE HAGEN

Wasserloses Tal 2
58093 Hagen

Tel: +49 2331 3450
info@stadthalle-hagen.de
www.stadthalle-hagen.de
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